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1.1

1.2

1.3

1.4

1.5

Sicherheitshinweise

Allgemeines

Diese Betriebsanleitung enthalt grundlegende und unbedingt zu beachtende
Hinweise fur Installation, Betrieb und Wartung des Geréates. Sie ist unbedingt
vor der Montage und Inbetriebnahme des Gerates vom Monteur, dem Betreiber
sowie dem zustandigen Fachpersonal zu lesen.

Diese Betriebsanleitung ist Produktbestandteil und muss daher in unmittelbarer
Nahe des Gerates und fir das zustandige Fachpersonal jederzeit zuganglich
aufbewahrt werden.

Die folgenden Abschnitte, insbesondere die Anleitungen zu Montage, Inbetrieb-
nahme und Wartung, enthalten wichtige Sicherheitshinweise, deren Nichtbe-
achtung Gefahren fur Menschen, Tiere, Umwelt und Objekte hervorrufen kon-
nen.

Das in dieser Betriebsanleitung beschriebene Gerat wird nach dem neuesten
Stand der Technik und guter Ingenieurspraxis betriebssicher konstruiert und ge-
fertigt.

Personalqualifikation

Das Gerat darf nur von Fachpersonal, das mit Montage, Inbetriebnahme und
Betrieb dieses Produktes vertraut ist, montiert und in Betrieb genommen wer-
den.

Fachpersonal sind Personen, die auf Grund ihrer fachlichen Ausbildung, ihrer
Kenntnisse und Erfahrungen sowie ihrer Kenntnisse der einschlagigen Normen
die ihnen Ubertragenen Arbeiten beurteilen und moégliche Gefahren erkennen
koénnen.

Gefahren bei Missachtung der Sicherheitshinweise

Eine Missachtung dieser Sicherheitshinweise, des vorgesehenen Einsatz-
zweckes oder der in den technischen Geratedaten ausgewiesenen Grenzwerte
fur den Einsatz kann zu einer Gefahrdung oder zu einem Schaden von Perso-
nen, der Umwelt oder der Anlage fuhren.

Schadensersatzanspriiche gegeniiber dem Hersteller schlieRen sich in einem
solchen Fall aus.

Sicherheitshinweise fiir Betreiber und Bediener

Die Sicherheitshinweise zum ordnungsgemafien Betrieb des Gerates sind zu
beachten. Sie sind vom Betreiber dem jeweiligen Personal fir Montage, War-
tung, Inspektion und Betrieb zuganglich bereitzustellen.

Gefahrdungen durch elektrische Energie, freigesetzte Energie des Mediums,
austretende Medien bzw. durch unsachgemafRen Anschluss des Gerates sind
auszuschliefden. Einzelheiten hierzu sind den entsprechend zutreffenden natio-
nalen bzw. internationalen Vorschriftenwerken zu entnehmen.

Beachten Sie hierzu auch die Angaben zu Zertifizierungen und Zulassungen im
Abschnitt Technische Daten.

Unzulassiger Umbau

Umbauten oder sonstige technische Veranderungen des Gerates durch den
Kunden sind nicht zuldssig. Dies gilt auch fur den Einbau von Ersatzteilen.
Eventuelle Umbauten/Veranderungen dirfen ausschlieBlich vom Hersteller
durchgefihrt werden.

4/28
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1.6

1.7

1.8

Unzuldssige Betriebsweisen

Die Betriebssicherheit des Gerates ist nur bei bestimmungsgemalier Verwen-
dung gewahrleistet. Die Gerateausfuhrung muss dem in der Anlage verwende-
ten Medium angepasst sein. Die in den technischen Daten angegebenen
Grenzwerte durfen nicht Uberschritten werden.

Der Hersteller haftet nicht fir Schaden, die aus unsachgemalfer oder nicht be-
stimmungsgemaler Verwendung entstehen.

Sicherheitsbewusstes Arbeiten bei Wartung und Montage

Die in dieser Betriebsanleitung aufgefuhrten Sicherheitshinweise, bestehende
nationale Vorschriften zur Unfallverhiitung und interne Arbeits-, Betriebs- und
Sicherheitsvorschriften des Betreibers sind zu beachten.

Der Betreiber ist daflir verantwortlich, dass alle vorgeschriebenen Wartungs-,
Inspektions-, und Montagearbeiten von autorisiertem und qualifiziertem Fach-
personal ausgefihrt werden.

Symbolerklarung

A GEFAHR

Art und Quelle der Gefahr

Diese Darstellung wird verwendet um auf eine unmittelbar gefahrliche Situati-
on hinzuweisen, die Tod oder schwerste Korperverletzungen zur Folge haben
wird (héchste Gefahrdungsstufe).

1. Vermeiden Sie die Gefahr, indem Sie die geltenden Sicherheitsbestimmun-
gen beachten.

/A WARNUNG

Art und Quelle der Gefahr

Diese Darstellung wird verwendet um auf eine moglicherweise gefahrliche Si-
tuation hinzuweisen, die Tod oder schwere Kdrperverletzungen zur Folge ha-
ben kann (mittlere Gefahrdungsstufe).

1. Vermeiden Sie die Gefahr, indem Sie die geltenden Sicherheitsbestimmun-
gen beachten.

A VORSICHT

Art und Quelle der Gefahr

Diese Darstellung wird verwendet um auf eine moglicherweise gefahrliche Si-
tuation hinzuweisen, die leichte bis mittlere Kérperverletzungen, Sach- oder
Umweltschaden zur Folge haben kann (niedrige Gefahrdungsstufe).

1. Vermeiden Sie die Gefahr, indem Sie die geltenden Sicherheitsbestimmun-
gen beachten.

e b P> P

Hinweis / Tipp

Diese Darstellung wird verwendet um nutzliche Hinweise oder Tipps flr einen
effizienten und stérungsfreien Betrieb zu geben.

BA_DE_MS11
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2 Produkt und Funktionsbeschreibung

2.1 Lieferumfang
» Kontaktmanometer MS11
+ Betriebsanleitung

2.2 Gerateausfiihrungen

2.2.1 Druckkammer

Druckkammer

Aluminium Edelstahl

Abb. 1: Materialoptionen fiir die Druckkammer

2.2.2 Montage

Aluminium
Abb. 2: Wandmontage

Aluminium Edelstahl
Abb. 3: Schalttafelmontage

6/28 BA_DE_MS11
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2.2.3 Schutzart

o

Aluminium-Duckkammer Edelstahl-Druckkammer
Abb. 4: Schutzart IP55

Bajonettringgehause
NG100

Aluminium-Duckkammer Edelstahl-Druckkammer
Abb. 5: Schutzart IP65

2.2.4 Elektrischer Anschluss

Kabelanschluss Kabel-Dose/-Stecker

Abb. 6: Optionen firr den Elektrischen Anschluss
2.2.5 Typenschild

Bestellkennzeichen

Geréte druck- und spannungslos \ A
Artikel.-Nr MS11 02NA00B1000 F smg..!:!aEcﬁ
s1 s2 CE _ A
Messbereich 0 -1 bar
M ch o 0 REGELTECHNIK
[2[3[1][L[e[4]5] CA . )
Prod.-Nr 17206610.01.002 GmbH
Schaltvermdégen: 5A/250V AC %e in Germany D-32107 Bad Salzuflen
Seriennummer

Abb. 7: Typenschild

BA_DE_MS11
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2.3 Bestimmungsgemaler Gebrauch

Das Kontaktmanometer MS11 ist ein kombiniertes Mess- und Schaltgerat fur
Druckmessungen bei erschwerten Messbedingungen wie z.B.: DruckstéRen, Vi-
brationen, haufigen Schaltvorgédngen oder hohen Anforderungen an die Schalt-
leistung.

Das Gerat eignet sich flr gasférmige und flissige Medien. Bitte setzen Sie sich
mit dem Hersteller in Verbindung, bevor Sie dieses Gerat mit anlagenseitig ver-
schmutzten oder aggressiven Medien verwenden, da das Gerat hinsichtlich der
medienberihrten Teile angepasst sein muss.

Das Gerat kann in Absprache mit dem Hersteller (s. Bestellkennzeichen) als
Komponente mit funktionaler Sicherheit (SIL) eingesetzt werden.

Das Gerat ist ausschlief3lich fir die zwischen Anwender und Hersteller abge-
stimmten Anwendungsfalle einzusetzen.

2.4 Funktionsbild

L

\ \
) - MMM

EOEEE

Abb. 8: Funktionsbild

1 Druckkammer 2 Zeigerwerk
3 StoRel 4 Mikroschalter
5 Schaltpunkteinstellung 6 Messmembran

7 Messfedern

2.5 Aufbau und Wirkungsweise

Als Grundgerat fur dieses Mess- und Schaltgerat wird ein robustes und unemp-
findliches Membranmesswerk verwendet, das sich fur Uber- und Unterdruck-
Messungen eignet.

In Ruhelage sind die Federkrafte beiderseits der Membrane ausgeglichen.
Durch den zu messenden Druck oder Unterdruck entsteht an der Membrane ei-
ne einseitige Kraft, die das Membransystem bis zum Ausgleich der Federkrafte
gegen die Messbereichsfedern verschiebt. Bei Uberlastung stiitzt sich die Mem-
brane gegen metallische Anlageflachen ab.

Ein zentrisch angeordneter StdlRel Ubertragt die Bewegung des Membransys-
tems auf das Zeigerwerk und die Betatigungselemente der Mikroschalter.

8/28 BA_DE_MS11
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3
3.1

3.2

Montage

Allgemeines

Das Gerat ist fur den direkten Prozessanschluss nach DIN EN 837 vorgesehen.
Optional kann das Geréat jedoch fur die Wandmontage oder mit einem Schaltta-
feleinbausatz geliefert werden.

HINWEIS! Werkseitig ist das Gerit fiir die senkrechte Einbaulage justiert
und nur diese Einbaulage ist zuldssig.

Um ein sicheres Arbeiten bei der Installation und Wartung zu gewahrleisten,
wird der Einbau einer geeigneten Absperrarmatur (s. Zubehoér) empfohlen. Eine
Absperrarmatur bietet die folgenden Vorteile:

» Das Gerat kann drucklos gemacht und auf3er Betrieb gesetzt werden.

+ Das Gerat kann zwecks Uberpriifung oder Reparatur innerhalb der Anlage
vom Leitungsnetzt getrennt werden.

» Eine Funktionskontrolle kann ,vor Ort* durchgefuhrt werden.

Prozessanschluss
* Nur durch autorisiertes und qualifiziertes Fachpersonal.
* Beim Anschluss des Gerates missen die Leitungen drucklos sein.
» Das Gerat ist durch geeignete Maflinahmen vor DruckstoRen zu sichern.
» Prifen Sie die Eignung des Gerates fiir das zu messende Medium.
» Beachten Sie die zulassigen Maximaldriicke (vgl. Techn. Daten).

Die Druckleitung ist méglichst kurz zu halten und ohne scharfe Krimmungen zu
verlegen, um das Auftreten stérender Verzugszeiten zu vermeiden.

Die Druckleitung ist mit Gefalle zu verlegen, so dass bei Flissigkeitsmessungen
keine Luftsdcke und bei Gasmessungen keine Wassersacke auftreten kénnen.
Wenn das notwendige Gefalle nicht erreicht wird, so sind an geeigneten Stellen
Wasser- bzw. Luftabscheider einzubauen.

Bei flussigen Messmedien muss die Druckleitung entliftet werden, da unter-
schiedliche Flussigkeitssaulen in den Leitungen zu Messfehlern fihren.

Wird Wasser als Messmedium eingesetzt, so muss das Gerat vor Frost ge-
schutzt werden.

Bei anlagenseitig pulsierendem Druck kénnen Verschleif3- und Funktionsbeein-
trachtigungen des Gerates auftreten. Als Schutz wird der Einbau von Damp-
fungselementen in die Druckleitung empfohlen.

Fliissige Medien

Im Betriebszustand ist die Drosselnadel so einzustellen, dass der Messwertzei-
ger der Drucka&nderung verzdgert folgt.

7\

-

& T

’ Einstellbare Drosselnadel
GY unter der Verschlussklappe

Abb. 9: Dampfungsdrossel

BA_DE_MS11
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Gasformige Medien

Kapillardrossel MZ401

s
=

Abb. 10: Kapillardrossel

3.3 Elektroanschluss
» Nur durch autorisiertes und qualifiziertes Fachpersonal.

* Beim Anschluss des Gerates sind die nationalen und internationalen elek-
trotechnischen Regeln zu beachten.

» Schalten Sie die Anlage frei bevor Sie das Gerat elektrisch anschliefden.
» Schalten Sie verbrauchsangepasste Sicherungen vor.
« Stecken Sie die Stecker nicht unter Spannung.

Das MS11 kann mit einem oder zwei Mikroschaltern ausgestattet sein. Jeder
Mikroschalter besitzt einen Wechselkontakt, der wie folgt verdrahtet sind.

Schalter 1  Schalter 2

[2[3[1|©[6]4][5]

Abb. 11: Elektrischer Anschluss

10/28 BA_DE_MS11
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Kabeldose

Abb. 12: Kabeldose

Klemmen 1 bis 6
Erdungsklemme

Kabelverschraubung
Dichtung
Klemmbereich

Steckanschluss

7

&

Messing
Messing vernickelt

Polyamid 6
EPDM

Abb. 13: Kabelstecker

Klemmen 1 bis 6
Erdungsklemme

Kabelverschraubung
Dichtung
Klemmbereich

Nummernkabel

Messing

Polyamid 6
EPDM

4

A / Z

180° versetzt montierbar

£

LOE
-2
AN

T
V) X

Kabelverschraubung

Schraubklemme bis 1,5 mm?
Schraubklemme bis 2,5 mm?

M20 x 1,5

7 bis 13 mm

180° versetzt montierbar

Kabelverschraubung

Schraubklemme bis 1,5 mm?

M20 x 1,5

7 bis 13 mm

Bei Ausfihrungen mit Nummernkabel entsprechen die Klemmennummern den

Kabelnummern.

BA_DE_MS11
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4 Inbetriebnahme

4.1 Allgemeines

Voraussetzung fur die Inbetriebnahme ist die ordnungsgemafe Installation aller
elektrischen Versorgungs- und Messleitungen. Alle Anschlussleitungen missen
so verlegt werden, dass keine mechanischen Krafte auf das Gerat einwirken.

Vor Inbetriebnahme ist die Dichtheit der Druckanschlussleitungen zu prifen.

4.2 Bedienelemente

Nullpunktkorrektur

0,4

06 \
02 ;
*o a
) 10 o
s

chalter Schalter

Schalter 1 KI 2 s Schalter 2

Schaltpunkteinstellung

Abb. 14: Bedienelemente

» Abhangig von der Gehauseausfiihrung ist die Schaltpunkteinstellung auf
unterschiedliche Weise zuganglich.

 Fur die Nullpunkteinstellung muss das Gehause getffnet werden.

4.3 Offnung des Gehiuses

4.3.1 Gehause mit Schutzart IP55

1. Entfernen Sie die Befestigungsschrauben (1) mit einem Schraubendreher.
Achten Sie darauf die Dichtringe (2) nicht zu verlieren. Ohne diese Dichtrin-
ge ist die Schutzklasse nicht mehr gewahrleistet.

2. Entfernen Sie die Makrolon Abdeckhaube (3) und die Dichtung (4).

3. Die Montage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. Die Dichtung (4) muss da-
bei exakt in der Nut der Abdeckhaube liegen, bevor die Abdeckhaube ver-
schraubt wird.

12/28 BA_DE_MS11
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4.3.2 Gehause mit Schutzart IP65

oY
7 M \
74 8 v,

BN
= LE

= GE ,
oy

1. Ldsen Sie den Bajonettring (1) durch eine Linksdrehung. Lasst sich der Ba-
jonettring von Hand nicht I6sen, so verwenden Sie eine Gurtrohrzange (4).

2. Entfernen die die Glasscheibe (2) und die Dichtung (3).
3. Die Montage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.

Bei Geraten fur den Schalttafeleinbau kann der Bajonettring nicht im eingebau-
ten Zustand entfernt werden. In diesem Fall muss das Gerat zuerst ausgebaut
werden, bevor das Gehause gedffnet werden kann.

4.4 Nullpunktkorrektur
1. Schalten Sie die Messkammer drucklos.
2. Offnen Sie das Gehé&use.

3. Stellen Sie den Messwertzeiger mit der Nullpunktkorrekturschraube (vgl.
Abb. oben [ 12]) auf den Skalennullpunkt ein.

4. VerschlieRen Sie das Gehause.

4.5 Schaltpunkteinstellung

D 1,2x8
0.4 06 0.4 0.6
0 1.0 0 1.0

Schalter Schalter
I 1]

Schaltpunkteinstellung

1. Entfernen Sie die Blindstopfen (1) und die Dichtungen (2) in der Abdeck-
haube bzw. 6ffnen Sie das Bajonettringgehause.

2. Mit einem Schraubendreher lassen sich die Schaltpunkte auf der Richt-
wertskala einstellen. Die erreichbare Genauigkeit betragt 5%.

3. Nach Abschluss der Einstellarbeiten montieren Sie die Blindstopfen bzw.
den Bajonettring erneut.

BA_DE_MS11 13/28
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4.6 Funktionsprifung

Zur Durchfiihrung dieser Prifung entfernen Sie die Verschlussstopfen in der
Abdeckhaube bzw. 6ffnen Sie das Bajonettringgehause. Falls das Gerat Gber
zwei Mikroschalter verfiigt sind die angegeben Prifschritte fur beide Schalter
durchzuflhren. Nach erfolgter missen die Schaltpunkte neu eingestellt werden.
Priifung im drucklosen Zustand der Anlage

« Es wird kein Messwert angezeigt und der Messwertzeiger steht auf null.

» Drehen Sie den Knopf fiir die Schaltpunkteinstellung in Richtung Nullpunkt
bis der Mikroschalter schaltet.

Priifung im Betrieb der Anlage
» Es wird ein Messwert angezeigt.

» Drehen Sie den Knopf fiir die Schaltpunkteinstellung in Richtung Messwert
bis der Mikroschalter schaltet.

14/28 BA_DE_MS11
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5
5.1

5.2

5.3

5.4

Instandhaltung

Wartung

Das Gerat ist wartungsfrei. Um einen zuverlassigen Betrieb und eine lange Le-
bensdauer des Gerates sicherzustellen, empfehlen wir dennoch eine regelma-
Rige Prifung des Gerates in folgenden Punkten:

+ Uberpriifung der Funktion in Verbindung mit Folge-Komponenten.
» Kontrolle der Druckanschlussleitungen auf Dichtheit.
« Kontrolle der elektrischen Verbindungen.

Die genauen Priifzyklen sind den Betriebs- und Umgebungsbedingungen anzu-
passen. Beim Zusammenwirken mit anderen Geraten sind auch deren Betriebs-
anleitungen zu beachten.

Transport

Das Messgerat ist vor grober StoRReinwirkung zu schitzen. Der Transport ist in
der Originalverpackung oder einer geeigneten Transportverpackung durchzu-
fihren.

Service

Alle defekten oder mit Mangeln behafteten Gerate sind direkt an unsere Repa-
raturabteilung zu senden. Wir bitten darum alle Geratericksendungen mit unse-
rer Verkaufsabteilung abzustimmen.

/A WARNUNG

Messstoffreste

Messstoffreste in und an ausgebauten Messgeraten kénnen zur Gefahrdung
von Menschen, Umwelt und Einrichtungen fihren. Ausreichende Vorsichtsmal3-
nahmen sind zu ergreifen. Gegebenenfalls sind die Gerate grindlich zu reini-
gen.

Zur Riicksendung des Gerates die Originalverpackung oder eine geeignete
Transportverpackung verwenden.

Entsorgung

Bitte helfen Sie mit, unsere Umwelt zu schiitzen und die verwendeten Werk-
stiicke und Verpackungsmaterialien entsprechend den landesspezifischen Ab-
fallbehandlungs- und Entsorgungsvorschriften umweltgerecht zu entsorgen
bzw. sie weiter zu verwenden.

BA_DE_MS11
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6 Technische Daten

6.1 Allgemeines

Referenzbedingungen (nach IEC 61298-1)

Temperatur
Relative Luftfeuchte
Luftdruck
Einbaulage

6.2 Eingangsgrofen

Messbereiche

0 ... 250 mbar
0 ... 400 mbar
0...0,6 bar
0...1bar
0...1,6bar
0...2,5bar
0...4bar
0...6bar
0...10 bar
0...16 bar
0...25bar
-0,6 ... 0 bar
-1 ... 0 bar

-1 ... +0,6 bar
-1 ... +1,5 bar
-1 ... +3 bar
-1 ... +5 bar
-1 ... 49 bar
-1 ... +15 bar
-1 ... +24 bar

Nenndruck des Messsystems

Prafdruck
Nullpunkteinstellung
Messgenauigkeit

+15 ... +25°C
45...75%

86 ... 106 kPa 860 ... 1060 mbar

senkrecht

Uberdruck
25 bar

Messgenauigkeit
* 6,25 mbar
+ 10 mbar

+ 0,015 bar
+ 0,025 bar
+ 0,04 bar

+ 0,0625 bar
*+ 0,1 bar

+ 0,15 bar

+ 0,25 bar

+ 0,4 bar

+ 0,625 bar
+ 0,015 bar
1 0,025 bar
+ 0,04 bar

+ 0,0625 bar
+ 0,1 bar

+ 0,15 bar

+ 0,25 bar

+ 0,4 bar

+ 0,625 bar

25 bar

1,5 fache des Nenndrucks
Frontseitig in der Skala angeordnet
* 2,5% der Messspanne

BA_DE_MS11
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6.3 Ausgangskenngrofen

6.4

6.5

Schaltkontakte
Schaltfunktion (pro Kontakt)
Schaltpunkteinstellung
Kleinster einstellbarer Wert
Schalthysterese

Pro Kontakt
Schaltspannung
Schaltstrom
Schaltleistung

Einsatzbedingungen

Umgebungstemperatur
Medientemperatur
Lagertemperatur
Schutzart des Gehauses

NSR

RoHS
SIL2

Konstruktiver Aufbau

Prozessanschluss
Elektrischer Anschluss

Einbaulage
Abmessungen
Gewicht

1 bis 2 Mikroschalter

Wechselkontakt

Von aullen an der Richtwertskala einstellbar
5% der Messspanne

ca. 2,5 % der Messspanne

AC DC
250V 30V
5A 04A
250 VA 10 W
-10...+70°C

-10 ... +70 °C
-15...+75°C

IP55 oder IP65 nach EN 60529 je nach Aus-
fuhrung

EN 61010-1:2010
+A1:2019+A12019/AC:2019

EN IEC 6300:2018
EN 61508:2010 Teile 1-7

Anschlusszapfen G2 B DIN EN 837
Festverdrahtetes Nummernkabel
7 poliger Steckanschluss

Kabeldose

senkrecht

Siehe Malizeichnungen

Druckkammer Aluminium 1,2 kg
Druckkammer Edelstahl 3,5 kg

BA_DE_MS11
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6.5.1 Werkstoffe

Medienberiihrte Teile
Druckkammer

Messmembran

Dichtungen

Sonstige Innenteile
Prozessanschluss

Nicht medienberiihrte Teile

Abdeckhaube IP55
Bajonettringgehause IP65
Zifferblatt und Zeiger
Stellknopfe

6.5.2 MaRbilder

Aluminium GKALSi10(mg); schwarz lackiert

Aluminium GkALSi10(mg); HART-COAT®-
Oberflachenschutz

Chrom-Nickel-Stahl 1.4305

NBR

VITON®

Inconel 718

NBR

VITON®

Nicht rostender Stahl 1.4310, 1.4305
Druckkammer Aluminium CuZn40
Druckkammer Edelstahl  1.4404

Makrolon
Edelstahl 1.4301
Aluminium
AICuMgPb 3.1645

Alle Abmessungen in mm, sofern nicht anders angegeben.

Nachfolgend sind die MaRbilder fir die unterschiedlichen Ausfihrungen fur die
Druckkammer aus Aluminium dargestellt. Die MaRbilder fir die Druckkammer
aus Edelstahl sind ahnlich. Aus diesem Grund wird auf eine Darstellung ver-

zichtet.

6.5.2.1 Standardausfiihrung (Aluminium)

M16 x 1,5 41

Kabelverschraubung\
B
Option
Prozessanschluss <
_ ] _ e
1 -
i T&f S
I_-u: ‘ 7]£7
Q | —
I I
5
5
L)
12
17,5 103
G%
Abb. 15: Ausfihrung IP55
18/28 BA _DE_MS11
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Abb. 16: Ausfuhrung IP65

6.5.2.2 Wandaufbau (Aluminium)

46
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Eﬁ 5
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108
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Abb. 18: Ausfihrung IP65

BA_DE_MS11 19/28



6 | Technische Daten FISCHER Mess- und Regeltechnik GmbH

6.5.2.3 Schalttafeleinbau (Aluminium)

5
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32

Sw22 98,5 min. 3
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102 .
S
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< max. 3

Abb. 20: Ausfiihrung IP65
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7 Bestellkennzeichen

Kennzeichen Nr. 17 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17
mlslala] [ | J0J[ Jlof[ JLJLJ[ Jfofofol| [ [ [ [ |
Typ ; 1; L Tg ; ; l‘@ Optior;'jlge. éInLgaben
2 = 3 g < @

:

17} Ll

=

Messmembran
[1,2] Messbereich NBR/VITON Inconel 718

82 0...250 mbar X
83 0...400 mbar X
01 O0...0,6bar X
02 O0...1bar X
03 O0...1,6bar X
04 O0...25bar X
05 O0...4bar X
06 O...6bar X
07 O0...10 bar X
08 O0...16 bar X
09 O0...25bar X
30 -0,6...0bar X
31 -1...0bar X
32 -1...+0,6 bar X
33 -1...+1,5bar X
31 -1...+3bar X
35 -1...+5bar X
36 -1...+9bar X
37 -1...+15bar X
38 -1...+24 bar X
[3] Messmembran Dichtung Bemerkung
N NBR NBR
V  VITON® VITON®
D Inconel 718 NBR Nur Messbereiche O ... 25 bar
E Inconel 718 VITON® Nur Messbereiche 0 ... 25 bar

BA_DE_MS11 21/28



7 | Bestellkennzeichen

22/28

FISCHER Mess- und Regeltechnik GmbH

[4] Druckkammer Bemerkung

A Aluminium Nur Messbereich <0 ... 16 bar
D  Aluminium HART COAT®

W  Edelstahl 1.4305

[6] Bauform

0 Druckanschluss unten mit Auflengewinde G2 B

H  Druckanschluss hinten mit AuRengewinde G2 B

B Wandmontage; Druckanschluss unten mit Aulengewinde G2 B

G Schalttafeleinbau; Druckanschluss unten mit AuRengewinde G2 B
L  Schalttafeleinbau; Druckanschluss hinten mit AuBengewinde G2 B

[7]1 Schaltglieder
A 1 verstellbarer Mikroschalter
B 2 verstellbare Mikroschalter

Elektrischer Anschluss
1 m langes Nummernkabel fest verdrahtet
2,50 m langes Nummernkabel fest verdrahtet

Kabelanschlussdose

[8]
1
2
5 5 mlanges Nummernkabel fest verdrahtet
K
w

7 poliger Steckanschluss

[91 Gehéause-Schutzart Bemerkung
0 IP55
P IP65 Nur mit Kabelanschlussdose

[13-17]
i

Zubehor

oder Steckanschluss

Optionale Angaben

Kennzeichen flr spezielle Ausfliihrungen z.B. SIL
Das Kennzeichen wird in Absprache mit unserem Vertrieb erstellt.

Fir das Messgerate-Zubehor, wie Absperrventile, Drosseln, etc. verweisen wir
auf das Datenblatt MZ auf unserer Webseite fischermesstechnik.de.

BA_DE_MS11
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8 Anhang
8.1 SIL Zertifikat

ZERTIFIKAT
CERTIFICATE

Hiermit wird bescheinigt, dass das unten beschriebene Produkt der Firma
This certifies that the product mentioned below from company

Fischer Mess- und Regeltechnik
Bielefelder StraRe 37a

32107 Bad Salzuflen

Deutschland

die Anforderungen der folgenden Prifunterlage(n) erfullt.
fulfills the requirements of the following test regulations.

Gepruft nach: EN 61508:2010 Teile/Parts 1-7
Tested in accordance with:

Beschreibung des Produktes: Differenzdruck Mess- und Schaltgerét / Differental Presure Switch
(Details s. Anlage 1) Kontaktmanometer / Contact Pressure Gauge

Description of product:

(Details see Annex 1)

Typenbezeichnung: DS11, DS13 und DS21
Type Designation: MS11

Dieses Zertifikat bescheinigt das Ergebnis der Prifung an dem vorgestellten Prifgegenstand. Eine allgemein gultige Aussage Uber
die Qualitat der Produkte aus der laufenden Fertigung kann hieraus nicht abgeleitet werden.

This certifies the result of the examination of the product sample submitted by the manufacturer. A general statement concerning the
quality of the products from the series manufacture cannot be derived there from.

Registrier-Nr. / Registered No. 44 799 13759902 Gultigkeit / Validity
Prufbericht Nr. / Test Report No. 3526 2583 von / from 2020-03-18
Aktenzeichen / File reference 8003015248 bis / until 2025-03-17
Zertifizierungbst@lle der Essen, 2020-03-18

TUV NORD CERT GmbH
TUV NORD CERT GmbH Langemarckstralle 20 45141 Essen www.tuev-nord-cert.de technology@tuev-nord.de

Bitte beachten Sie auch die umseitigen Hinweise
Please also pay attention to the information stated overleaf

Abb. 21: SIL_4479913759902
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ANLAGE
ANNEX

Anlage 1, Seite 1 von 1
Annex 1, page 1 of 1

zum Zertifikat Registrier-Nr. / to Certificate Registration No. 44 799 13759902

Allgemeine Angaben Siehe auch Seite 1 des Zertifikats
General Information See also page 1 of the certificate
Produktbeschreibung: Differenzdruck Mess- und Schaltgerat / Differental Presure Switch DS11, DS13, DS21
Product description: Kontaktmanometer / Contact Pressure Gauge MS11
Technische Daten: Sicherheitsparameter / Safety Parameter
Technical data: SFF=70%
PFH=3,310"1/h
HFT =0

Typ-A-Teilkomponente f Type

Die Gerate konnen mit einer geeigneten Testung in SIL2 Anwendungen eingesetzt werden.
The components can be used with an appropriate testing in SIL2 applications.

Zertifizierungbst€lle der Essen, 2020-03-18
TUV NORD CERT GmbH

TUV NORD CERT GmbH Langemarckstrale 20 45141 Essen www.tuev-nord-cert.de technology@tuev-nord.de

Abb. 22: SIL_4479913759902
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8.2 Konformitatserklarungen

I?SCH ER orignay C€

MESS- UND REGELTECHNIK

EU Konformitatserklarung

Fir das nachfolgend bezeichnete Erzeugnis

Produktbezeichnung Kontaktmanometer
Typenbezeichnung MS1 1

wird hiermit erklart, dass es den grundlegenden Anforderungen entspricht,
die in den nachfolgend bezeichneten EG Richtlinien festgelegt sind:

2014/35/EU Niederspannungsrichtline
2011/65/EU RoHS Richtlinie
(EU) 2015/863 Delegierte Richtlinie zur Anderung von Anhang Il der Richtlinie 2011/65/EU

Die Produkte wurden entsprechend der nachfolgenden harmonisierten Normen gepriift.

Niederspannungsrichtline (NSR)

DIN EN 61010-1:2020-03 Sicherheitsbestimmungen fiir elektrische Mess-, Steuer-, Regel- und Laborgeréte - Teil 1:
EN 61010-1:2010 + A1:2019 + A1:2019/ Allgemeine Anforderungen
AC:2019

DIN EN 61010-1 Berichtigung 1:2022-02 Sicherheitsbestimmungen fiir elektrische Mess-, Steuer-, Regel- und Laborgerate - Teil 1:
(IEC 61010-1:2010 + COR:2011 + A1:2016,  Allgemeine Anforderungen EN 61010-1:2010 + A1:2019 + A1:2019/AC:2019; Berichtigung 1
modifiziert + A1:2016/COR1:2019)

RoHS Richtlinie (RoHS 2)

DIN EN IEC 63000:2019-05 Technische Dokumentation zur Beurteilung von Elektro- und Elektronikgeréten hinsichtlich
EN IEC 63000:2018 der Beschrénkung geféhrlicher Stoffe

Das Erzeugnis wurde dem Konformitatsbewertungsverfahren ,Interne Fertigungskontrolle® unterzogen.

Die alleinige Verantwortung fir die Ausstellung dieser Konformitatserklarung in Bezug auf die Erflllung der
grundlegenden Anforderungen und die Anfertigung der technischen Unterlagen tragt der Hersteller.

Hersteller FISCHER Mess- und Regeltechnik GmbH

Bielefelder Str. 37a
32107 Bad Salzuflen, Germany

Tel. +49 (0)5222 974 0
Dokumentationsbeauftragter Torsten Malischewski

Leiter Entwicklung

Die Gerate werden
gekennzeichnet mit: c €

Bad Salzuflen G. Godde
18.03.2020 Geschaftsfuihrer

E M T4-B « 03/22 1/1

AT

Abb. 23: CE_DE_MS11
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F 4 SCH E R (Original) EE

AMESS- UND REGELTECHNIK

UKCA Konformitatserklarung

Fur das nachfolgend bezeichnete Erzeugnis

Produktbezeichnung Kontaktmanometer
Typenbezeichnung MS1 1

wird hiermit erklart, dass es den grundlegenden Anforderungen entspricht, die in den nachfolgend bezeichneten
britischen Bestimmungen festgelegt sind:

Gesetzliche Vorschrift Nr. Beschreibung

2016 No. 1101 Verordnung tiber elektrische Betriebsmittel (Sicherheit) 2016

2021 No. 422 Verordnung zur Beschrénkung der Verwendung bestimmter geféhriicher Stoffe in Elektro-
und Elektronikgeréaten (Anderung) 2021

2022 No. 1647 Die Verordnung iiber gefahriiche Stoffe und Verpackungen (Legislative Funktionen und An-

derungen) (EU-Austritt) Verordnungen 2020
Die Produkte wurden entsprechend der nachfolgenden Normen gepriift.

Niederspannungsrichtlinie (NSR):

BS EN 61010-1+A1:2017-03-31 Sicherheitsbestimmungen fiir elektrische Mess-, Steuer-, Regel- und Laborgeréte. Allgemei-
ne Anforderungen

Stoffverbote (RoHS):

BS EN IEC 63000:2018-12-10 Technische Dokumentation zur Beurteilung von Elektro- und Elektronikgeréten hinsichtlich

der Beschréankung gefahrlicher Stoffe

Die alleinige Verantwortung fiir die Ausstellung dieser Konformitatserklarung in Bezug auf die Erfullung der
grundlegenden Anforderungen und die Anfertigung der technischen Unterlagen tragt der Hersteller.

Hersteller FISCHER Mess- und Regeltechnik GmbH

Bielefelder Str. 37a
32107 Bad Salzuflen, Germany

Tel. +49 (0)5222 974 0

Die Geréate werden UK
gekennzeichnet mit: cAa /
Bad Salzuflen G. Goédde
22.03.2022 Geschéftsfuhrer
10657 « UKCA DE_MS11 « Rev. ST4-A « 03/22 171

T

Abb. 24: UKCA_DE_MS11
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MESS- UND REGELTECHNIK

F}SCH ER EREIYE] solutions

FISCHER Mess- und Regeltechnik GmbH
Bielefelder Str. 37a
D-32107 Bad Salzuflen

Tel. +49 5222 974-0
Fax +49 5222 7170
www.fischermesstechnik.de
info@fischermesstechnik.de

Technische Anderungen vorbehalten. Subject to technical changes. Sous réserve de modifications techniques.



	 Impressum
	 Versionsgeschichte

	 Inhaltsverzeichnis
	1 Sicherheitshinweise
	1.1 Allgemeines
	1.2 Personalqualifikation
	1.3 Gefahren bei Missachtung der Sicherheitshinweise
	1.4 Sicherheitshinweise für Betreiber und Bediener
	1.5 Unzulässiger Umbau
	1.6 Unzulässige Betriebsweisen
	1.7 Sicherheitsbewusstes Arbeiten bei Wartung und Montage
	1.8 Symbolerklärung

	2 Produkt und Funktionsbeschreibung
	2.1 Lieferumfang
	2.2 Geräteausführungen
	2.2.1 Druckkammer
	2.2.2 Montage
	2.2.3 Schutzart
	2.2.4 Elektrischer Anschluss
	2.2.5 Typenschild

	2.3 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	2.4 Funktionsbild
	2.5 Aufbau und Wirkungsweise

	3 Montage
	3.1 Allgemeines
	3.2 Prozessanschluss
	3.3 Elektroanschluss

	4 Inbetriebnahme
	4.1 Allgemeines
	4.2 Bedienelemente
	4.3 Öffnung des Gehäuses
	4.3.1 Gehäuse mit Schutzart IP55
	4.3.2 Gehäuse mit Schutzart IP65

	4.4 Nullpunktkorrektur
	4.5 Schaltpunkteinstellung
	4.6 Funktionsprüfung

	5 Instandhaltung
	5.1 Wartung
	5.2 Transport
	5.3 Service
	5.4 Entsorgung

	6 Technische Daten
	6.1 Allgemeines
	6.2 Eingangsgrößen
	6.3 Ausgangskenngrößen
	6.4 Einsatzbedingungen
	6.5 Konstruktiver Aufbau
	6.5.1 Werkstoffe
	6.5.2 Maßbilder
	6.5.2.1 Standardausführung (Aluminium)
	6.5.2.2 Wandaufbau (Aluminium)
	6.5.2.3 Schalttafeleinbau (Aluminium)



	7 Bestellkennzeichen
	8 Anhang
	8.1 SIL Zertifikat
	8.2 Konformitätserklärungen


